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Keine Gewalt gegen Polizeibeamte und Einsatzkräfte

Der DGB-Bundeskongress beschließt:

Der DGB positioniert sich klar gegen Gewalt gegenüber Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten sowie Einsatzkräften der 
Feuerwehr, der Rettungsdienste und des Katastrophenschutzes. Gewalttätige Übergriffe auf diese Berufsgruppen, die 
immer häufiger auch im ganz normalen Berufsalltag stattfinden, wie zum Beispiel im polizeilichen Streifendienst, bei einer 
Verkehrskontrolle oder einem Rettungseinsatz, lehnt der DGB strikt ab.

Dabei reichen die Angriffe von Beleidigungen über einfache und schwere Körperverletzungen bis hin zu Tötungsdelikten. 
Der DGB fordert die politischen Akteur_innen dazu auf, für die gute Ausbildung und die Bereitstellung von ausreichend 
Personal Sorge zu tragen. Außerdem fordern wir eine permanente Modernisierung und Verbesserung der Ausstattung und 
Ausrüstung, die die Beschäftigten von Polizei, Feuerwehr, Rettungsdiensten und Katastrophenschutz sicher gegen 
Gewaltübergriffe schützen.
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